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Die Kriegslage.
Wetten h*it^ Oer VJi.fii int um ber coiimc iM«t,flelojjen. da-

■mad)ii,n b.o te . 'üc »'l>»,n -of,> '!ns,rc»g,'nge,i . öl»'
. ' auch örtliche Erloige brachten. Die Oiictfioc gge >, Bu »,änien

"! trnttig wftNkerund Nut lawohi an der fiflHMtlnirqiktH'n (Hrenje
"• *er Dodrudschu neun , wichtigen E rgebmiseu geführt.

Der Dttttwoch -Tagesberichr.
WB . Amtlich . Großes Hauptquartier . Oktober.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Ruprecht

Infolge regnerischer Witterung hat gestern die Gefechts-
tN,gtcit im Sommegebiet nachgelosten. das ArtGeriefeuer
«ttt-erte sich nur bitweise . In den Abendstunden find fran-
soiitche lellangriffe aus der Clttie Los voefs —Aancourt vor
unicren Hindernissen verlustreich und ergebnislos zufammen-
pdrochen.

Heeresgruppe Kronprinz.
?o der Aordost -Fronl von Verdun hat ein französischer

dngriss bi» rum brennenden Fort vouaumont Voden ge-
ioot.nen. Die Kampfhandlung dauert fort.

veftllcher Kriegsschauplatz.
Front des GeneralfeldmarfchaUs Prinz Leopold

von Bayern.
Tin Gasangriff der Austen an der Schlfttzaro mißlang.

Ebenso blieb einem Angriff russischer Bataillone bei Koi.
Atrow snordwestlich von tucks jeglicher Erfolg versagt.
Front des General » der Kavallerie Erzherzog Karl.

Im Südleit der Valdkarpothen blieben bei Gelechten
moderen Umzangs die gewonnenen höyenfteUungen in un¬
terem Besitz.

Un der Rordostsront von Siebenbürgen hat sich bei ört¬
lichen Kämpfen die Lage nicht geändert.

Aürdtich von Lampolung machte unser Angriff Fort¬schritte.
Der Dultanpas , ist von deutschen und öslerreichisch-unga-

ttschrn Truppen gestürmt worden.
valkankrtegsschon platz.

Heeresgruppe des Generalfeldmarschatts
von Mackensen.

Die Verfolgung geht planmäßig mritcr.
Cernavoda ist heute früh genommen . Einzelheiten sind

««<*>nicht bekannt geworden.
Damit Ist die in der vobrudscha operierende rumänisch-

rumfche Armee ihrer letzten Bahnverbindung beraubt und eia
"gemein wichtiger Erfolg erzielt.

An der / Nazrdonischen Front herrschte Ruhe.
Der Erste Gencralquartiermeifter : Ludendorfs.

Untere Oberste neeresleimng wie» ant Dienrkag bereits bar.inf
o.-.ß vor *21e r b n n die einen 'Angriff mieten »ooll*

:i"- der als Entlastung für die Opera, .vien an der ged«,-Pt
'tnlangs vermochte dos W-rlungsschietten unterer Ariil ".'r:e

rturmkolonnen in ihren Wrobrn niedei zuhalten . später gelang
"» Maltenftoß. der in dem Pariser Bericht einen unaeineinen t'l .if
> -> erhält, Ebenfalls aber ist cs dem Feind geliag . i.. zuaachst

i" d.>' Vzottedes bienm 'ndcn kkebeneftes d"s ^orts Doi-aumotg
" «iroherer Breite i>oriiHi»»*<ufoi ;'»nei». Uni re ;uom •*, en »K
- non einem T «irchb, uw dagegen »fr keine iHeOp, «ind da ans

-' -cklichgemeldet wt 'd d«'ß d e Kämpfe noch im <»iange sind, kann
:' aanehmen . daß unsererseits ein Gegenstoß erlalgt '!v>r kinnen

' - sicher erwarten , daß oon der Äerband .-prekie t '•.♦er orllt.he i*r
‘ ; nach Streiften ansaevauiml io.uhm  wird Um so mehr if» fiiij’e

"""ä'ing geoslen und bt»ner Mt »..fidlen . Niij über einen örtlichen
" mdegew .nn der sron 'vsische Erfolg nicht binanso,cht. Unsere

sleiiunq wird l.l .on Mitte ! f.i.ocn. ihn '«> parieren u.:d giii '.!'
Das hochenm rs.'kte Bahnne ^ hinter der Front und t!»r

Park an Ztrastrvaq.n gestattet den Franzo 'en, die BerkM:.
i auch größerer Mafien tchn.ll oorumehmen . dir inner dem

der inneren Forttin .e Berduns in ötdknng gebracht n»d em
'̂"'ht werden konnten , so das; ein Tteh mit überlegenen Kräften
' me Dkette unterer \i nien mnqi'ch wurde Der geplante I tnch
>htft dageaen gescheitert

Heber  d >e AIa m p t bei  B e r d w»i heis;l cs im j r a n
' >! chen I (ie \ her; ,d t rom i !. Oi .nH. , .ibenb: Än der
"I non Verdun winde gru mlicher Pn !tterie'-U. i..'le !i.ing

' dem rechten Maa -.uei' geplante Eingriff >>>" tf UUr an
ii Die te ndiicb. Ttinie. de auf ein r Fron » von 7 A'.Üomele'.'

-"»risien wiii d-'. .»t .ll d»rch; ro.hcn . in der Mute m on . "
■’oi; 3 M lo.mfern . Dv>' n ,d For » Doiunimr n f nr in >i»i. -

' Aut dein I' -h-iigel luhen s>.'. i :r’r .' Impfen , nb»r
* und W. boii l 'nanii .oii* >o ĝi h. ad. ».. Dir; Nun kr> van
v »mont b»it'ächrg: vno ian v. u».. Weges , de» van Bros nach
miiumi li:i,»r. Viiji >>■. \ r . rl» . a Fii .ael gelit untere

vom Fori ro 'Ni .li te «; Co liciie (»ietjol ;e-> la...te de .. Dud
> weftUch des Di'ries Bv - r. am 'l'i.' ldrand östli.t; d. >.

^ n tü'.-ifäl d.' iili v rim aaialich des 6'HelU!-' t'»e>. l 'es i.i'd
'unterte Danivno <*>■uw«ui ;. : eii .-n - .n. De tnsifer lest.',.'

' Iaht beträgt -er ooinrvr i tmo I ' > 0 »ti \iere. M ;• «
■' ttriegstnater nt fl not*:» »eu .uit vi!. 1: 'c .li l:e

•MM-!

Cer Sieg I» der Cobrudlcha.
n>b dem bulgarischen Bericht  itt iie in 6rnnan,a

>hte Beine beträchtlich ^ »e betrogt Waggons und .ein e
ot.pen «der Babulnü ji: nvbe chäo «,! a- b'.ieb ,n , ;ablreiche

ünieumbehnltei sott fatndid) gek .Ut. rrtnppen »m Vinjen >:..d
lstogne. gleichsaU; mit Waren gefüllt , »nd im .»laken i. tbst e>. »

' NON70 f»>, tittn, II Fahl »engen , die 1*5.,I de» ü'.unmnen '»ri'ti
he'ien worden mären

B u d ». e ,'l . >»r. Olml «i Einem Fe :r allsten >.u klarte 6'.ra<
Dien .f,edernorn Die 'ki«m'än,'!i haben mir eine einzige 'lüu

'nie in der Rührnno nach Falin . Di,- Be 'echu 't oe» lient ««
- bedeatet nru’.i ralitten Fm i'chrin D>» t ! 11i!.■; ■.»er laiche

>' : !'ahnbrüche iioci die De m» »ad die "t!a« li gekiete durften die
" inen pnai Ipnnuirn Die vemUd) jmrl ge ai.ie Hriiite, ??-
- ^Ostenuosmmh u.ni ,' t MiUimii,, a , «iii i li -. id,ti . «!" .i

aber von den Rumänen kaum bis auf die (Hrnnbpiciler vernichtet
werden können und linkeren braven Pionieren m«ld es geling,
die Brücke rasch miede »her zuftetten

WB na. Bern.  L' \ Oflobei . >>erve schreibt i» der ..Bie .oire ":
Die Eiitiiutfine Ev F:an ,.,s i » eine Ohrfeige *iir die gau,e Or.M . e,
D>. ttoaeihi enittprl.nl ve'uar.gt nicht mehl . Die Ausien inu»*c«i
in ndesteiis »MMHrfiMann Berüart .inq-.'il schicke», selbst «ns Kasten
ihrer Otsenssven geg . n Eemberg »nd Kmvel . Di»' Tatsache, detttdie
Deutschen ungeheure Mengen Kor» in Rumänien belchlggnahmen
me ' en. wird Jvio ttr 'ea ende' um ein weiteres Fahr hm,»»s !chrben.
wenn . s den D >l'«tt«., gelallt Darum m»itz ttn»nän .e«t um jeden
Preis geholfen we «d.-" um, , lind tu. Fol ;en des « leges Marten
fens nicht abzule«)?» .

WB K o n ft a n l >ii a p e l . 2-> Cf,ober hnj das Telegramm
Mackensens, in dem gesagt wird, d.e vvmanischen Trupp,',, hatten
an drei Tagen mähr -'nd der siegreichen Kämpfe veu Toprn«sar und
E'obadinu überaus ruhmreich reilgenommen . und d«is den Euttan
dazu beglückwünscht, dah er selche Soldaten besige. antwortete der
Sultan in folgendem Telegrumm «n den ttteneralfeiomarfchaU:
Da » von einem tv tapferen Berehishabe .* meinen Truppen gespen¬
dete ^ ob erfüllt mich mit gerecht-m ctriv Ich ipreche dem großen
Befehlshaber , der fie rum Siege geführt , meinen Tank ans . Das
Telegramm fchliettt mir einem ttttucktvunfchfür den ttfe-neralkeld
marschatt und dem Wunsche, (dort möge weiter sulche glorreichen
Siege geben.

WB na. Bern. 2h. Oktober Echo de Baris " schreibt: Die
tsrvberung der Dodrudtcha ist für den Stolz der Bulgaren cit .e
große (ßenugtnnng . « eit »rebr als b» Jahren denken fie daran,
sich diele P »ovi » z einzuverleiben König Ferdinand matz jem », ->
Bulgaren mehr denn je als Schöpfer der »gt,analen Einheit er
tcheinen. mehr de»n je werden tze seht enttthlosfen sein, seine Politik
mit .zumachen. Wenn wir uns ihre logen . Kriegsmiidigkeit rechnen,
so begehen wir einen fchliinmen. widersinnigen Fehler . — B.ur Be-
dentnng von Konstanza schreibt ..Echo de t̂tiris ": Es wird verüch" 't.
daß bie Warenvorräte , besonders Getreide . Petroleum und Benzin
von den Rumänen vernichtet worden feien . Wenn wä. darüber
Sicherheit haben konnten , io wäre das eine gewaltige Erkeichternng.
— »Petit îarllien " hofft , daß die Borräte von den Rumänen
rechtzeitig in Sicherheit gebracht warben s„»d.

WB na. Bern.  25 . Oktober. In den lepten Ereignissen in
Rnmänien führt der ..Temps " aus . der rumänktche Feldzugüpla .r
Seaen Siebenbürgen fei geschenert Rumänien verfüge zwar über
frische Truppen , 'e, aber nicht so krieqrrüchtig wie leine Gegner
,'nd beginne deshalb jept e,ne Lehre irt »naderver .Krieg!, hr..mg
Was btriechen>and an 'aclange . lo werde der rumünifche Rnckzuq
den, König weitere <Kründe zu dem Beweise liefern , daß es bener
sei. einem unwiderttehliehe ., Gegner nicht Widerstand .z« leiüe':'..
Solche Folgen müsse man vorauskehen.

prefsettimmen zu Lcrnavoda » Fall.
Berlin, ch. Ol tob i Die „Tägliche Rmld 'chan " sagt:

Eernavoon selbst hat als Donaiinaien nur »ebr geringe B,dentt ;.:g.
d , ilnn onf der Lu.'denge zwi '.chen «er D " »a :i und dem 'äch*varr :.l
Meer das .<)intei !and fehlt . Immerhin >tt » an, hier die Gelrede.
Produktion f? umfangreich . d >tt leim Dorie als « tapekplahz der
dannbiich'potinischen Enenbahn Kornspei her e-an bedeutende!»
Lagerraum ang . le.rt wurden Bon Bukarest liegt Eernavodt in
fast gerader Bahnlinie 17t»Km. entfernt und de.U de» für die Landes
Hauptstadt wchtig !! .n DLnauiiberfang . Die ..2',oss.«che Leitung"
i:rtoilt * Aich 1-e«.»avoda iit erledigt. Die große "'p*-,«io v
! nie . die ii»tt in d,'i* Lange »0» 6iivon  Eonfian »a na«-, Ee *. »e.

quer knr-v !»e Dot» .ibich.i '-..iiüent . «>t nam eima ? ' träin ' en
Schi cen der Macken«,'» amgeflogen . Eernanvoa . ein '.'lest
VON noch n cht .'btt »» E nwoblie' iil . Hai wegen der Eittchbadn ' ru *t .' .
d.e dort über d'-» Dona » i :brt, eine«' w >r berühmten Aa ..» .r
lang « Di, B 'ücke n* in ihrer i«*»».:rt ein Mristeuuei . i-i der
7 »d>uir „!>d beniättlifte ei'it'n Te t des Oo'enmerkibr . t», r ober
Eonitonm nod, Konsrnk'kinvp.'l «v in D:c- rumön .'eh.- (»K'i-. .be»,
‘ hr ;' ,d bei Petro «,' ! ’bjnnoel ui», r Eoattav ;a erlt »«ich
.Wertteil««nt, die :, .* B ' > Du . ch , 2' and »"n > » crn -i
i »da In,ig Vr Do! . i'd >l,a i. ,r 'tfiimunien »nfaimit »» . Das Band

nunmehr ».erchiiitt «'» . d e Doirubch .» von .U' l" ä " -e'i »osgcloft.
Da welcher Berttilinng 'Dui ^ e tt«I> «' i'genb -ick!,.» befindet . :N »oib
riri >f b .' i«*,'»'» gewaiäen Be r einiaen 'l -änchen hieß es . f- lej d:. . ')
ee' i 'tche Flieger " -, '-.,».«' " »' «chädi '.t ,t" .,d °" >. B -!l. 'tch: hab ;".*t a : -h
de .Imnänen icltift n den ler,ten Tag '» einen Tc ! davon .erln -l
' ' -nt -.l'l .-fzlich der r*.r. *>' über ' ,«*. I' eb ?'*'chw.. mmt -:»' ..aebiet
itt diele Uederfchren -.*' «? des Do-nni F!:.'tte > T» Bm lang . Mjj,ta,ich
n .cht «mwlchtig itt . daß das r . Dvnauuur.  am de- Eernavoda
lieg !, tmqesäßr 4i» Meter t:e.I den »' Inn üb ' . iag : D e Enner :u >ng
toi . B .ikurest nach u ernaeada bet .ägt 171 5:m.

Der Sfterreichiich -tinMriich » lagcsbcrich ».
©B . Dien. 2h. Offobrr . A nNlch wird vertan,varl

OestNcher ttricgbschauplaß.
heeressrcvk d r, Ocaecal » der Netvallerie Erzberzog ttarl.
OeslerreichUch-nngirrischr und deutsche Truppri , en'rjksen dem

Germer den Vnltan - Paß . Die närdlieh von Lampn 'ung räinofen-
den verbündet ' ., Ltretttrütte gewänne » oleichsalks Raum . 2ln ber
nagarsschrn Öftereru ’ wird weiter grfutnpft Vas Szrl . lcr In-
fonterie'. Regsmcr.l Der. r>2 eroberte im Bereckor-Gedirpe nach er-
datiertem handfemcvge eine stark vrdchanzte Srcnchnhe . Die ve-
faßunp wurde teils gesunken , teils niadergemcckt Lailvmnwn itt
niemand . In der Dirifänderecke lctzlvqen l nsere Trnpoen in ihre»
ner.en Stellungen n .sslsä̂ UoguHe ob. Lin örtlicher Eindrr.ch t *»
Feindes i»t foforl n»>ttgimach ! worden.

f,eere»frvn» ihr*» Genkroüetdmorfcholls Prinz teopold
von Nattern.

Außer erfolareick,Do .ochnpesechten ttiölich von Fboron»
bei den österrefch,rsch-,:nar.ris6»en Truppen nichts von vclang.

Ita '.tenischet ttriea»ichanpt«rl,.
Der Aordteil der ttar,thvd *.l!äche stand unter hestigcn« Gdchntz-und Mknentener.

Südöstlicher ttriegr.fchauplaß.
In Albanien nichts Neues.

Der StrUvertreter de» Lltefs dev Genera !stabs:
von 5) ö s e r . ."Zeldmarichalleutmmt.

Der Knijer im Kriege.
Budapest .'tt O' to"el xtin ..B-efti nirlap ' b?richt-.'t Ab

geordne 'er V . 'o Der Alaiier ivr !*i, »i«ir den nar >e„ T ." , nm a'a-ze
>'l :engirstr , ?'»!».':, 6 lrn-, Bei -ci le d>. Mi -n 'r-, -ad. o. i Be
>u'.It' achtir-t»» an m>d emp 'aoat k e aatoin » «'»«*.',' de»ri.tit »
!:Ifsrnen : rd >:• -'il, --vl .■!■die »legier „"g -..rän -.e, >rd e
.«.-l- ..d.':, cki'l s«: iin  i i.. ,it«ifiit c Mot: i ' »t!; i ab beoim, »-,- . *.

Audienzen nindcuburgs und Ludendorff », welche die Tagesberichte
über die Zliiegsttige erstatten . Wenn Truppentransporte vorüber
wollen , so mutten sie auf das Wort des ttaiters nalt machen,
worauf die Truppen answaggoniert werden . Ztaiser Wilhelm laßt
die Truppen bei dem Alang der Mnslkkapelle vorbeldefrlieren und
richtet begeisternde Ansprachen an sie. Der Rais .'7 lebt einfach. Er
sieht etwas abgemag . rt aus . das kommt jedoch von der Rrlegskoft.
denn auch für das ke.iierltche .nunptquurtier sind vier fleitchlole Tage
,n der Woche votgesehen

Der Tauchdootkriefl.
U-Bootoarbcit im September.

WB ., . Brrlin.  2 ». Oktober 3m ftionat Scclcmhrt ünd
•41 feindliche chanderfahr zeuge von inv^esami 162 SSV V.-R.-T. von
Tauchbooten der Alittetmachle verfenlt und ausgebracht oder durch
7illnen verloren gegangen . Dreizehn - apltäne seindilcher rchlste
find gefangen genommen und tef , Geschütze bewaffnter Dampfer
nbeatet . ferner find 3*1 neuteale stondetofahrzeuge mit insgesamt
72 600 Tonnen wegen Beförderung von vannwnre zum Idnde ver-
senkt.

Ver Lhef de» Admiraiftad » b.r Marine.
Ein r n f f i l ch e r Hilfskreuzer versenkt Ehrt

lriania.  2N . Otfoder . ..Aftenpoften " berichtet aus Bardo vom
23 . Oktober: Das lgerticht van der Versenkung eines russischenWacht
ich'sfe'S b 'ttäktgt sich Es handelt sich um den armierten nilij
kle» ».er ...ttolqnekt"

(Erjolgrridte Jliegcrlätigfcll.
WB Berlin.  2ü . Oktober Tie Fliegertaligteit an der

Somme war am 22. ds Mts . bei klarem Wetter äußerst rege. D e
devtfchen Flugzeuge führten an diei 'in Frontabschnitte allein über
tttttt Fluge ul-s . J >» B -'..' ttvUiämpsen wurde de, (Gegner an dieseul
Tage angegriffen lind ullcm n» Somme 'Abschnitt der Abfchith von
ltt Flugz .ugt, , . inivandirei iestgeftettl . Eine weitere Anzahl von
'emd.ichei, Fttigzeugen hinter iqre, Front nollandea . Bon
den ait der 'Weltfro, .' um >2 d J)( in ganzen aboettpossenen 22
Flugzeugen find elf in deutschem Beßg . Deutsche Flieger - rissen
'Lruppenlager und Aolonnen mit Bomben und Maschinengewehren
an wiO beschossenans n.eangcr chehe mit Maschinengewehren feind
liche' So »,'|zengraden In lv glicht " irn 21 Oneber warf „ deutsche
,rlnj'.' .''.:g^e:<!,vader mehrere tausend Z'. .logr .nnm Bomben auf de»
Bahnhof von Vfo.Mimmit bei U; neitj . das Munittonslager von
A»n.  die Min,i »ivn '.»lr  uon Oa. .!'i und Marceleave und au
das Lager Brau inr Somme I «r Buhnh n oon Congncuu geriet
i» Brand . E» erfolte ein -.' ttteihe von Erpiolion, ». die anlche.nenb
ron Munitionszugen herrührtrn tüewaitiger Feuerschein war noch
lange' noch dem 'Ans,, «fl sichtbar In d-.'! Bonn zum 22 . OftobT
wa >ie„ bei-,Mn- Ettichnoder mehrere tausend Miloflinmm Bomben
im., ftarler Wirkung ans den Bahnhul von Montdider . Truppen
Inger und M '.mttionsm ". Hizine bc. Bi -»riccimr;. Eh «ngn -ttes . char
l «.'»nieres und Picnarl . sowie ans zur Front marfchtrrcnde Be»,
sonnen.

"Die Lehlaeht vor Berdnn.
Zweiter Abschnitt.

Borbereluingen für eine io gewaltig -' Unternehmung nab
mm I .I 'ch,e,i.att eine, , langt ' , «träum II Anspruch . Am Nach
;r tun, des 21. Feh , nur erfolgt ’ on » d>i ganeen «n klnssicht genom
n*. .u,i Cttenliv rom »on der Maos noidlick, E'onlenvune dis in die
tt'.e ' e .d von Azannes der Angr 'f. der NN- noch an, selben Abend
ui , en Besi '.z der getan .:en keindlichen Stellungen erster Linie
viachi -.-

-r» v̂'tt'te der ewe 'tüche 2l»qi :»t am folgenden Tage jckfvn
ier vordere» tttt'.ül cheu Linie a .. . erfolg .n D r 22. Februar

l'- -i-1't:' nn .- i» de» Be <ig d, *' siarl ansgebam n Dorfes chaumont.
d. s großien Te .lcs dso Saures -Waldcs und des Vrbebai *. Am
2 V er . eichte uns, « Anoi . ' i bereits d e Linie Samognemr— Beanmo .it

^ . enitil«, 21»i 24 . stieß der 'A»gri «f w».« über die beuchlenea End
'ie .e vor^'tlie. brachte >«,, - wiederum n.m'.haften t^eländegewinn.
D»> . .. F .'bln »'* wi ', 0.' i""' entsch,' dender Bedciituna Die ollge
iiii'itit* Linie , welche !'» r erreichten, wird durch die Dörfer Louvement

'Fezvi'i'aur «,ek. '" .euNnek. lieber 1i . «e Linie hinaus fließ
i-»'er Aua , «f in der Mitte ’U zur Panzer 'eür Dol 'aumo :'.» durch,
weiche von zme- Roinpagn e» des Jnfantt 'r'ere'chments 21 genom-
p c» wurde, wahrend »njer Anlai f vor dem auts stärkstebefestigtet,

>«ui leion .eii » Unt-. lt 'a ' d. » und , z»:gang -ftollen unterbauten
D.U' Loi 'auinvnt z«.«ii- S ehen ' ."» Aach mehrtägigen heftigen
.'la ' .z Nliid » um 2 Mar » a',«tt Dorf Douaumonr genommen.
> lin !«'n Flür .'l e"'re.chte «'er A: giitt d. , nördlich.n Grupp
a-» k Mo , - dar Dorf Baur und di-' südlich gelegene Panzer
,«>!,' dieser l'-tewinn kvni'te alierd .'.lg ) noch «, ch, oauernd gehaltenwerden.

«! ,» : me ! r. felbslandig, ' '.".ngrifishandlung richtete sich von
E:ni». also von "rotdos 'en he, . - die ttr.he der 'Tote Lorraine .n
e \\j  auf i .e nindos,liche ‘:u.«:e des Fort .zürtel*

!>n . . B -'.. ^ i■io F ' a-'. -eNe: i iu Fresnc . herauszn
N'e.ins ,*..« ' ■ "t .rr , ben Fei illa Wald i' !' d die Weinbergs
l-sbe . '»l nordo'.l.ch D '-mionp zu nehmen . Lcitdom halt sie de-,
»e.«tt 'er l ote -. -s Epniges , ft in »-kindcn und Hai ihren Besitz rtn
inerte'sfahr »päier nolh durch die Eroberung von Damlonp erweiterntonnen

Wir b. schränkten „ ns m lich der Maas »iir die nächste Zeit ans
de Fesllrolii'l .z i'.i .̂ de» 2!i:sbo » oer gewonnenen Linie , und jo
l- 'bm l*.:.-, der Bamp , znnächtt wieder d,.' alte Form des Stellung»
kruges an '.'ln , dem link»,, Mao -uirr dagegen haben w r während

r "inhft .'n Monate bis gegen Ende Mai »„seren Angrlss in
'ziOlwartsdr !» -.,, !« «.l'ritt .v»ist'. do«tt I Niinterbrochei, vorwärts

getragen
F i» iä"t gelang am «> Marz de. Moa tt bei gang und die Ein

l'.ll..».' dir De" !.', .zorgt .- UNO.ttegnieville Dom, Marien sich unsere
^i >i>'pen in t eil' .-i 't. »«hm .'nkung in d e zntc'M'.'zenhängende'n.
b -tnackig verteidigte, , D'ckich,e des V liniere» und Mabenwaldes
hinein . Beide wvroen bis zum ltt Marz gefäubert und gegen
s.'arm.s'ch anrennende Gegenangriffe g halte, ! Schon vier Tage
splUCi wurde d e ganze , den Wäldern westlich . arg«'lagerte ..Mort
.».-o .nii'e ctellun «; genommrn i.»d wütender tttnckeroberunâ .
v>, suche behauptet

2>" de '»ei. \\  Oi -:: M -Uau,anrt . On» schon «e'it '>e,hft 1911
’t >ai "d nur drntt 're I ' »pp»*n mm in den jüd-

I»., r -!c->'g.". tc» ' rald "O» 'Avoronrt «ai! »'•-' brachren ihn am



.•'uH ) l'lf Itvil Mf IMf | In-'lutfl ’f
..« «acfHelliinfi’* cmfimiöcii . nuVm iiuiidicn bellen uftlpuu ’ und b in
Norkweir up 'ei bei Tuiv»i IHjim SuU »n« nach i n weil m d e de«,«
|i;un c 'iüUiiQ.11 um  ipiinfiefWi > '.*Mt>u(Mfiia i.i i >cinbcn in * tu’i.i
des flcbilelvn wu « Bon kielen» wurde ihm mm tiuihrcnb des April
m rufttoU'iii Bordri .'gen i .n ,nste > iuutj b,n » anfcon tiitrili . i
Am 3l>. März fiel d»r wefil .che Stüi,Punkt . das Dorf Malancvl .it.
in liniere hände . Am 5». April nahmen w .r das einen füdäs» «ch' N
Ausläufer von Malancourt bildende Dorf Vmuconrt und am st mich
de" rechten ^ iugelstützyunkt. tni« Dorf Vechincourr. Am qleichen
Lupe buiriil* imi Ainplft bei hot , Wort v,nimm* SteU »««« ' auch die
ludöstl.che Hu '̂pe des out du - i . .mch |i|chtNMort; als ..Mort -hommc"
bczeichneten » ähenrüäens in unleie Mdnbeund bereitete dnnut dem
lranu >filchen Prejie «ezän ! über die ,?ra«e. ob mir oder d:e Fran¬
zosen den Mvrt hon »iuc beiaszen. eiil Ende

Alle gewonnenen ^ieUuibefiiicfe mustt. n gegen heilige Gezen
ongrill .- geholten «nd im ttärkft. u leinalichen gelier o »«sgebout
werten.

Auch während des goi -zu , Monats Mm nahm das wechfelvolle
'Hingen auf d.m linken Mnosujer ohne Ermatten seinen ,>ort
gang . Den Mittelpunkt des lurchtbaru , Aingens in diesem Monat
bildete die beruh,nte nähe 304 . Abschnitsweiie wurden >unä«1,st
ihre nördlichen, dann ihre westlichen, zulcstt am 21. Mai ihre oft-
>!<iu'n Aiislüuler gestürmt Oestlich des ..Toten Mannes " nt am
-1 Mai die Trünnnerslätte . d,e cinstmals dos Dorf Eumier »* war.
««estürmt norden . D>» an oies .'n« Tage noch gelcheitcr.'e Erodu-rling
der Eaurette * höhc lind des gongen Geländes uor» der Slidkuppe
de» . Toten Mankos " bis \ i»r ciiMpi ^i von E «nnieres konnte bi»
bilde Mai er ŵ,ingen werden

Mit der Eroverun « der Linie Wald vo , Avocourt —»tU—Toter
Mann —(lumieres war dos straiegrjche Ziel der Mampfe des l nken
Maasusers erreich:. Die Flankierung unserer aus dem rechten User
erkämpsren Stellungen mar beieit g, und linier Eingriff auch hier
m einer einheitlichen Linie mit dem Aorwärtsdringen rechts de«
Zlusics di .- an den unmittelbaren Bereich der permanenten Be
'eh 'glmgen uorwärtsgetragen worden.

Meine Mitteilungen.
. WB . London.  24 . Oktober. Meldung des Meuierschen

Bureaus : AtnUich wird mitgeteilt : Gestern nachmittag griff ein
Marinesingzeug vier feindliche Waiserslugzeuge bei Ostende an.
wrstort .- ein » uottig und vertrieb die anderen. «Wie wir an zu.
iiandiger Stelle ersahren. ist bei de,n Luftkompf vor Ostende am
.'3. Oktober nachmittags . l,ber den die geftri«e amtliche Bekannt
machnng des Admiralstabs nähere Einzelheiten initteilte . kein
deutsches Wasser'lngzeug zerstört, wohl aber ein englische» ^ Ing
boot abgeichoss n worden )

5nen hedin über die günstige tage der Arntralmääite.
Budapest .Az  Ujsag " verössenilicht eine slnterredung mit

coen >)*dm . der erklärte, dasz die Loge der Zentralmächte ansge-
zeichnet sei. Der Ansgong des .firiege » könne keinen Augenbiiik
lang zweiielhast sein, das sei nicht ni»r seine Meinung , ivi - er auch
in den krisenhasten Zeiten an dem bndsieg der Zentralmachte nicht
zweifelte , sondern das liege so in der Luit. Sie stehc.i incin .'r Mei
nling Ntich, so äußerte er sich weiter , noch vor schwere«» und ernsten
dampfen , aber der überwiegend ,,roher - Teil des «rosten Prozesses
ist bereit» zu Gunsten der Monarchie und der Deutschen eins hü-
den. Es ist a »isgesä)ioss.'n. da» die Bilanz sich ander :. Mich können
Augenblichsersolge der Emente nicht irresiihren. Tatsache ist schließ
lich. dost die grohangelegte «em infame Eonnnerossensioe der
Entente abgeslaut ist. ohne die gewänschten Ziele zu erreichen. Die
Mittelmächte stehen viel glänzender da als im Alignst vorigen
Zastres inmitten der ruffischpolnischn Offensive. Seither >st der
longe Winter vergangen , in dem di - Zentralmächte dem hlinper
hätten zum Opfer sollen müssen . Wir stehen an der Schwelle des
zweiten Winters , dem die Mittelmächte vorbereitet cntgegeng -hen
Wie schmerzlich und longwier,g auch der .stri.-g ist. er ist entschieden.
,nir Schweden gibt es nur zwei Weg ', den der Bentralität oder,
wenn es davon abgedrängt wird , den Weg an der Seite der
Mittelmächte.

linrft vor einem Sonderfrieden Ruhland ».
Lugano.  2ii . Oktober. ..Secolo " wendet sich mte 'Anlasz der

Nachrichten über Wustland gegen die Gerüchk- über einen Sond r
'rieben de.' Mittelmächte mit Alistland . D.e deutsche Diplamatte
habe allird .ng». sei es u»is E:ufalt oder aus Berechnung , «nn M st
trauen unter den Ententemächten zu säen, stets off«n erkennen
lasstn. dost ihr Spie ! aus einen Sonderirieden mit Wustland berech.
net ist Allerdings laffe die rnssiiche .hilf * für Rumänien stbr lange
aus sich warten . Das berecht.gte aber nicht z» Aeusterungen . wie
i«>' in den Wundeloängen des Mome C'ttorio herinngeboten wur
den. Um sie zu verstehen, aenupe die c.nfache Zeslst. Uung. dast r.
im eigensten Interesse Wustland-. li . ge. bi» zum Ende nn , der
Entente zu kämpfen.

hierzu ichrei'. t der ..Berliner Loka! Anzeiger " Soweit der
..Secolo ". Was ŝ mit d eien (äeriichten für ein» Bewandtnis Hot.
>» in der deutsch. ,, Preise oeuügenü kiargeleg, »vo . aen. svdast man

überzeugt fein kann dasz die k.-utichen Mreife ihnen nollig fern
stehen Wenn das italienische Blot » abc, nach einmal hierauf ..>
rülkkommt. io wirst das ein bezechnend . s Licht ans die in der
Entente herrschende Stimmung

Tages -Jstm- schau.
WB . VerNn . 25. Oktober. Der hauptansschnst de-- Acichstaqer

nahm in Anwesenheit de, Staatssekremre Dr. helkier ch und Lisco
und be» Präsidenten des stie chstaoe » Dr. staempi Darl .a».nge>, des
Slaatrsekri .tars de» Neichsscha|:. ,ntes Gros Andern »der d»e Ziaal !'.-
läge des Weiches entgegen . Gleichzeitig begründete der Staats ' fie
tär die neue jtred .tvortage . lautend aus 12 Milliarden Mar ?. Der
Staatssekretär beabsichtigt, dt« die beut g. u Mitte lung .n streng ver¬
traulicher 2lrt waren , in der BollvelsamnUliNg am tag össent-
lich 'Ausschlust .zu geben. — Nachdem mehrere Wedner die O»st-
verordnungen kritisierten, äußerte sich Präsldcm r». Balvcki zur

Liede trw ebt Liede.
Original-Homan soit fl . Co >, rth « . Mahler.

(17. .> i» l'«’Uunn.l ('.'ulrt'brurt MtKoKtt .l
So »erainze » die Stunarn in bleierner Schwere uns doch

Io fiiretilbur und iininthditlnm IchneU. flnns IHitter (ebne noch
flau |e zurück (fr brachle (einer ifrnn Wriifee arm (einer 'JRulIrr.

Du,ui (ahen In sich beim 'Olntuflsclfen neorniibtr und rr be.
Irachlete Mnrerm flcrzens chre dunkel unirandenrn Augen , die w
ginn,loa lind erlolchen bilckle» .

Sie trügt irgend rtrono Schweres mit (ich hernni, dachte er an-
nchig und bedrückt. Wenn ich nur ergriind.m könnte, was in ihr
aargeh ! Sit leide, enlkchieden unter einer tiefen seelischen De
preffion.

'(Iber er hielt es doch für das leite , sie ruhig gewahren zu lassen,
b s sie sich scsbsl wieder mrechlges,indem Haxe.

Wahrend si, bei Tische sahen , Irak der Diner ein und »irldele:
'irrr Memtrerneeerat Boskiner säht den gnädigen Herrn um

eine kurze, dringeiide Unierr dmig b.IIeu. Dch habe ac» flerru
chommerzienrni » drb lkmvsaiigssakan geführt.

'>a» s Miner erhob lich Mort , ohne za bemerke» , das, ,i . e wie
„elähmk in ihrem Sessel zueäcksank.

(fiikschiildige. nee — ich hasse, es isl nur eine kurze Slarimg.
sagte er ruhig und ging hinaus.

/fee sah in e erstarr! Was iiihiie Aotkiiier tehl hicrljcr,zu
dieser uugewahul chen Stundet .'lalle er in brlahrttug gebracht,
daß zwtschen flant und feinem Schwiegersohn ein Duell skaklsindeu
solltet Mnm »r. iitn es zu ueehiud . ru. — um zu uerm.Iietn — uns
Angst, dah Cllen die Attsreguug täten wurde '

Ach. wenn Valkmer umszte — dann — daun Ware nid.
I Irttt flosstntng - - bann würde bielleicht da» Schreütiche rer-
hindert

Wenn er rj doch tonnt wenn er es dach wühle!
Sie iah Bit gelahmt und faltete.
ITnWiili Ion: >mtu zurück, (fr sah sehr ernst, sehr blas,

, flick isi » 'ke. sie sei wichtig Mid . solle aus >tue gibhrre .lililei
ruaene,zeoguug hmgearbeitei werden '>I>ichdem :,g, i„m> e .u Be,.
Irrter des hriegsausschusies fnr d e .(tasieeoer ' m giiiig geiii.sti' ik Iiaite.
wmae di« WrikeroeiHin z aus i7rriiag uertagi

WD . Rerlln , 25 Oltobei . Die „hiorddeutiche Allgemeine , fe
tuug " schreibt: Wie UI der ..Aarddeutscheii Allgemeineii Leitung"
aam >7. September tutigeleilt wurde . Halle dir deulselie Regiernuz
»er britiMirn Regierung die ifrciiaffitng unb fleimdesörderttug
aller aus beiden Seiten internierten Zivilpersonen uoegeschlagea.
und zwar mit der Mahgabe . dasz diese Personett nach ibeer Ruck
kehr nicht in die Stteitmuchk eingestellt werden binfrn . Die britische
Regierung hat diese» Aorschiag nicht angeuammeti , abwahl durch
Aerziekti auf die 0 itiflrllting brr beteiligten steelotten in da» .'leer
der etuztge kürniid fiir deren ffesthaliuttg in Wegsall gekaumt. ,
wäre . Die britische fHogirrung ststntnte auekt dem ihr in zweiter
Linie uargesektlagettrn attsnahmslosett Austausch der deiderseilsgen
über 4b chihrr nltrn Ziullgrsangen »» nur mit dem Aorbehal , zu,
daß es beiden Sellen sritliehen lalle , bis zu 20 Perionen de, .
wahulen Alters »ns mtiilarlschen Olrütideii seslztthallen. Sa wenig
diese (• inirhranfinig erwünscht erschetul. entschlich sich doeh die
deutsche Regterung , um das Abkommen Nicht ztttii Scheitern , !,
dringen , ans dies» aati der brillschen Regtermig gestellte « edingu tz
elttzttgehett Somit werdet, , abgesehen aon hternach ans miliillti
stk,eil Mninbeti betdersetl» znrttckzuhalienditi Perstmen, die im
drkltschen Reiche mit (finsthinh der britischen fioloiticn und Be.
figtiitgeii seftgrhalienen deutschen und die in Deutschland sestge
halienen tiglllchen über 2b Jahre altrn Zlbitgesmtgrnra sowie die
zur Zeit noch nicht über 4b Jahre allen beiderseiligen Zinilge
sangenen . labald sie diese Alteregrenze erlangen , entlassen werden
Dt» (ftnzellieiteti darüber, wann und IN welcher 'Meile die Meint.
Ichasstmg der ttnlrr der» Abkommen kalkenden 'IVrloncti crlolaen
(oll. stehen noch nicht lest.

'!"'( ! Boflon . 25. vklober . Junkspruch des « eeteetees des Woiss.
scheo Bureaus Im Basloti (fiin (flieh hielt der amerikanische Bot
MMter in Frankreich. William Sharp , der im Begrisie tkk. nach
Paris zttruckzukehren. eine Rede über den Krieg , in der er austerte.
der ixeminn weniger Ruten bedeute jetzl da« Werk oau Matuiien
und kalte Millionen non («eld und .Munüerltmilenbe non Lebet, auf
ieber Seite . Darin tagen die kürttnde. die den Krieg oerlängern
und krtne unbegrenzte Jiottsehtutg uerurkochen Der Botschakket
nahm t,teebet Bezug au> die Wrabeukriealttdntng . aus '« oichiueuge-
wehre und Luslsgheieug -. Der Botschgsier Inhr fort, die in diesem
Kriege gegeunberslehetideu Krolle schienen wenigste,te- au der West
u ck ui etwa gleulier Starke augelmiist zu sein und koiinkeii kich
gegen,uariig die 'Wage baiteu.

cheueraldirektar flelnrkru über England.
bi » Milardeiier der . Münchener Zeitung ", der „ach Bremen

mre .jt war . wurde dar,, taut . Berliner Lokakanzeiger". oau dem
nieneraldirektar de» Rardoemscheu Lland , fletneken , empkange» . der
ihm erklärte, das, t, wittiebastticher Beziehung eine Atmah eung
ztutschen Denischiand und Lugiand in gewissei , « re» zeit nach du»
Krieg , möglich und wahrsch. inlich set. Litgland . so sagte » .üneketi
wortt ch. Hai nn» künslig gerade zu notig , wie wir ee branekteu. B ,
strehnngeti, sich non der dentichrn Industrie nt tnmttt, Pieren, sind
i-eriiiilieti in Lngtnno uorhgndett und emchatts beachtenswert. Auch
tun hoben gelernt , mgt'che Waren , die wir srüher oau Lugiaud
oder Frankreich , ,t beziehen müsseti glaubte, . lelbsk berzttkiellet,.
Irahdem bleibt na>!> genug übrig , worin wir aus, inander ange
wiesen sind. Der W .elschastskrieq w rd sich dach Wohl nicht sp leicht
bnechjuhren lalle » , „ü . die graste Masse in bi .gt.md glaubt . Dost
die bt,gl,mder sich betrüben werden tms (o viel wie möglich ;u
hhaden. ist seldstperftanalich. Matt lallte sich auch bei uns liar lein,
dast uum England auch aus wietschasiltchetn (gebiet ' nur durch rir.t,
sichrslale Mastregesu itnpou.eren kann, tg . torotdireltor fletneken
empsaht ent Butidesralsberboi , deutsche Schissabttsaln . u au das
Ausland >n oerkatis u, ebenso wt . es heute schon oerboten ist.
deutsche Schisse an da» Auslanh zu aeekausea oder zu oeemielen.

«ttfliW 1). WWc « MM
Biebrich , hrti 2l> Oltober l 'tlti.

Das CtserneKreuz  erhteli:
Aetttterutigssosdat Iah . Zeebe.  ArtniernngsBail . 87.

(g o l d a n f a ti I fl e 11 e Biebrich  Diejetttge .i. welche
goldene klhrkell.ut bei der kholdankausstelle abgelieserk ltaben und
eis -ene " errett und Damen .Kettelt ,MII Preise Obtt 2.5U Mark
haben mochketi. wollen dieses der (iloldankaussteve im Rnlhattse.
Zlntme -- 41. schrtsiltch oder mttudltch nttlkesleii. damtl dieselbe für
Die notige Anzahl Ketten sorgen kamt — Bom I. Rooember ab ist
die (gotdatikausstelle nur Manlngs  oau .1 ' —b » hr geassttek.

Das Pastatt :, teilt uns mit. dast am I. Raaembee die
:Ke tt t e u b . t r ä g e zur schttellerem klbwitkelttug des . âhlver.
kebrs. ztm. chsi ueriuchsweile , an 2 S I,altern oaa K bis 12 Uhr
ansge zahlt werden lallen. Die Rentettempsa,iger mit den Ausweis,
karten Rr . I bis Ihn werben OM Schalter .1. die mit den Ausweis.
karten über Rr . 1hl» out Schalter b abgeserttgt werden. I' iir die-
ieniflett, die narmittags am Abheben der illemenbetrage aerhtttder,
sind, erfolgt die Auszahlung nachmittags aon 2—5 » hr amSchalter 3.

Am Dienstag nachmttiag wurde ln, Anlirag der Kätttgliehen
Regterung IN der Maushaliungsschnte der Pestalazzsschnle durch d.'ä
kgi Kretsschnsinspeklar Merrn Psarrer Stahl ein Kursus zur
A tt » b 11 b IIIIq in der Ma tt « tu i r t f dt a f I eröffnet. An dem.
leiben nehmen 7 technische Lehrerinnen ans Biebrich. Wiesbadea
und Umgegend leis. Der Kursus dauerr sechs Wallten. Die Unter
Weisungen stnden täglich oott 2—Ci Uhr ftutt. Durch dettseide t
lallen die Lehrerinnen befähigt werden , den .Mattshalkutigsuttiee
etchl in den Stadt , und Landschulen zu tibeetiehmen . Die Leitung
des Kursus liegt in den .Mändrn der staailich geprtisien flau »,
hailungslehrertn Zräulein Sieinha 'ter bat, hier.

,r a h r p l a n ä n d e r u n g. Botti I. Ratietuber ab sollen
die Eilzüge Rr . 234 Wiesbaden 2.1« nachm.. Biebrich 2.12 ab.

iwb̂ unrtthtg aus und blickte an ihr onrbe ', c:l» scheue er ihren
Was — was wollte - der Kommerziettral 00» Dirt fragte fit

heiler — tonlos , und ihre Augen hinget , wie vergehend an feinem
Gesicht.

Cr sah ans seinen Teller nieder und es zttcklrunruhig in feinem
Gesicht, als latupje er eine Erregung Nieder.

Ackht:. OONBelang — mir G . lchästslichcs — er hak mich ge.
beten, morgen früh etwas Geschäitüches fitr ihn zu erledigen, da er
— erj . lbft ist ocrhirhert

Sic tastete noch Ihrer Stirn.
Unb Du - Du wirst — es übernehmen .' züngle sie. und

es mar .hr. als häre sie ihre ei.icne Stimme ganz weit ent.
lernt

Ja . animart . te er urftreut . Margen fruit wiest Du allein
sruhstullen müden : ich fahre schon oor acht Uhr in Geschäslen fort

cie sank In sich zusammen
Alsa ferne Moffminfl mehr — das Berhängni » btach herein!

Wem, Bollmer hotte uermittel » mollen . so war es ihm ntchl ,,e.
Ittttgett. Es blieb dabei, dast Maus morgen ftiih um 8 Uhr Tforft
gegetiitbertrelen totirbe.

Und ihr oersthwie, mau das olle" . Sie durste nichts daaon
wilieu . Es war . mit immer in satchen szäll .n. Die Iran dnrkte
das Enlselzlillte erst rrsahren. wenn sie tnchts megr daran ändern
k»:m,e . Dom , durste sie es wissen — und datut muffle sie sttllhalu n
roenn das Le .d über sie hereinbrach, wenn D e Männer sich einander
mitgebrncht hatten — dann, ja dann erst halte sie ein Recht, den
Le.denskelch zu teeren — b s auf den lzfruttd.

Maus Witter selbst wne entschiedet' "011 einem tttteiihigeii nie-
danken dlhereicht t,.w achtete nicht ml tonst aus seine ,ürau . (Iler
mal ir Itc für rtthebedürsilg hielt, blieb er heute nicht lauge in ihrer
Gelelllch.rs, ststen. Bald nach dem Abendbrot schod er eigene -, Ruhe,
bedürsn.s am und sagle ihr oui,- Rach,

Er slr ch noch einmal tilicr lht flnor.
-ackziai.' Dich gm ans . Je . Jll , werde lorpen. aast Do nichl

gemellt wirst morgen Irüb Ich ftiihfliitfe zeitig allein , da ich. wie

Jiaull 'irt ' %W 2 51 im und Rr . 235 Zinttlkutl o M . I t
ab. Biebrith l '»2. Wiesaadett b an sarl.

WB . In oerslluedettett Zeittmg -u Deutkchland» ist das
luchs uerbtelltl , bah dl Eit,fuhr VONKäse au» flolland irtigeges,
ieordeu sei Wie die Zentral Eit,kauss -Gesellschosk mittrill” Ift S
Rechricht nurtchng Zur die Etnsnhr und den Bertrieb OON
londskäse b'eiben die bekannten Bestimmungen mtorränderi ..

Sind R e llt n n » g e n „G e s chä s I s p a p t » re" ? t «,
schästspnpiere känf.en offen bi» tum Gewicht VON260 Gramm i>„
IÜ P 'g. oertanbt werde », bis zu 600 Gratnm snr 20 und bis >ll
Gromt» zu 30 Psg . Set , der Üorta -Erhohuug find deshalb Rechn«>
gen uielkoch als Geschältspe,Piere IN dein ermästigieu Soft ber'lü«
» »ergeben werden Es haben sich dabei aber Zweite rrqeben
welche Zusage die 'tleekittmtgen ttagen dürsen . ahne in der -z ...
l'ilimig d e Tof : ihre Etgenschait ule Grsllzaslspapier zu oerlie,,.,
Wie tuet, tms mlltellk. lmz uomuehr das Relchspolkatm über z.s
Zitiasstglen lollltrt Bermerke wie folgt entschiede» : Mandschrm'ich,
(Inflt beu Über Slaulo . Rabatt , Prooistou und die An der ^ohloro
t Betrag tnrb durch Postaustrag eit,gezogen ". „Zahldae bis zü
>>. nächste,, M >,„als ,n bar netto", ..Rachnahmt ", . Halle ob»
Skatttoabmg " ttsw.t stuh nicht „ t deaustanden E» ist auch julaifu
in den Rechnungen den Tag und die Menge der einzelnen Vtelet,-,
geo . aus die sich die Rechnung bezieht, zu nermerkett. hierbei tno*.
'S leutett Unteeschted, ob derartige Bermerke mit den Rech,Niit«!
lutragen ans kerfelbett Zelle ober am Suffe her Rechnung in hi
sonderen Spalten utedergeschriebet, ssud. Ebenso sind die ans rill,,
Rechiuttige» tmebeekehrenden. teils gedruckt. lells handschrttgi»
od .-r durch Strtupelabdrttck dergestellleu Bermerke . wie : „lat,:
zeige uoiu .. zur Bestellung uum . . ., zutu Adschlnst vom
stet aae die Ine . frei ob hier, frei van ob, Presse oller
IN" Ib 0 >> Aulichtog . Preis » gültig ab 1.10, Preise unperbit,dz.»
sahlbor am .. Ksklrn fofort zurück. Wir sandten Ihnen aus 3t,„
Gesohr lotti Attstrag Rr . , erteill durch • Harte vom „g
Zrachlgut nnir der Pacht itarit Stattoti . . . Eilgut I Kiste .
und a. m . al» tidliche oder tiaiweudtge Bestandlelle der fSrnsbii
düng ober Rrchnutrg und nicht als eigenllichrr und persoolits,
Schrtstwcllilel »itzusehen . Dagegen sind in den Rechnungen btn
schristliche Minwetse ans uatansgegangene oder später bradsichtzis
Bestelltmfleu und Lteserungett . skrner Angaben Nder dl» Beli'tK
rung der 'Ware durch Bermitilttng anderer Personen , ,>. B 'h,j
loubten Ihnen ul« Frachtgut ob ffl ., durch Bermsiilttn , der sziim.
R -". rbenla B .-rme , te. die sich ui,kg aus den Gegenstand der Ü!
ri nn beziehen. Mid Angaben über den Stand der Abrechntutg !
..Ihr , Schuld aus der testken Lieserung beträgt . . M .".
bienmt ousgegslch«,, " ober „Ihr Konto ist II. lestiem Auszug „
mit M belastet" ober . Da» Guthaben betrug nach Rot,

M ." zu beanslatiden . weil sie die (figenschast eine» eigetm
und persoul chen cchrtsiwechsels haben. Zn salehen nicht zttlass--
Angiiben gehneen auch Betuerkuitge » über Aenderungen . As
lteserungett. (. Rest solgt ". ..Rückstand. I Bugscheank. kl Zust,
.1 Butterzoruieu ". ..Rapse . Bunersarmett usw . läutten mit t
tiächsten Wtalee nichl liefern ”>. uochtragiiche Angebote , flinrot
oui boo Seblen um Waren sowie Bermerke wie : „Der Berkn»
preis dort 2b Psg . fitr da» Pakei ntchl überscheetlen" usw. l!
schatte werden gut tun , diele Darlegungen auszubetvahreit.

Kfaiglid,,« Cheatir.
Wiesbaden.  25 . Oktober Reu elnjtudleri : „Ao

Bernd ", cchautpiel tu 6 Akten bbn Gerharl flauplmaui,
Gerdart Maupirnoim, der grästte um, allen lebenden beutli

Dramatiiern . jagte einmal : „Last! mich ins Spiel der « ei,
Blicke senken". Und wa » er hier sah, war viel kroftlofe» El
Da dal er beim seine .'üarse gestimmt, den Jammer der Wll,
aerkundcn und dadurch Mi » id zu erwecken. Milleid und S
sucht nach Besretung uom Menschenseid, da» find die Lelkm
seiner Weisen . Die hären wir auch IN „Rasr Bernd " erkltn
dem Leidensweg eine » (migeii weschäpse», da» zum Sehluh
Berbrechert». zur mrtneldigen Kindesmärderin wird In der
froltmig dieses Charakters liegt unendllllt Ergrelsend»«. S
ritt anderer als Mauptmattn aermag tut» so zu ersthnttern, tt»,
iüt . r deutlich die nrofte Beelassenhril des Menschen empsmden
lasten, der lestten Endes doch immer allein steht. „Wenn ich l
mchkso allein gewesen wäre ", faat Rose Bernd , al» sich Ihr -
lal oollendek hak.

Das Sliitf wurde uor einer Reihe von Jahren im Mohne,
ausgeluhn , mit Stau Willig , nnserer unvergessenen flerotn». m
Inelroll ». Die Wtederausnahm , in den Spl .-lplan kann mau
begruben, ircgdem es manch« Längen Hai und manche im lht.
lonlo « int weiten Raum verhallt . E» gibt den Knnjllern Ohlei
b»tt. ihr Können zu erproben . Denn Maupnnann ist schwet
piden unö für k. inen unserer zeit«e.,össischen Dramatiker ron*

Ol* «olden* Schauspielerregel hamlet » passen, dast die Ratm
zn emsach sei. linker der Regle des Merrn Legal — viell,
haste alimats das Tempo 'eiliger schleppend sein können - z
tuchte man IM allgemetnrn . den Intettklonen de. Dichter, »er
3" , " erden. Srait « nt , rh » nt tu e r als Rose Bernd wuchs
mählich ml, ihrer Ralle Sie hotte utel gute Momente , wem,
auch manches „oll, innerlicher , mit mehr verzweifelter Ledenswi
he» hastr bringen können. Sränleln Eichel » Helm ,Z
Olamnit stand »ichi ganz aus ihrer sollst gewohnten flöhe
szene , als die sonst so gütige Srau sich von dem Mädel obwe,
ha» durch ihren Manu schuldig geworden ist. oerlor hoher e,
an Wirkung. Ei » nvlle » Lob dagegen gebührt flerrn Eo.
iSkautmt als lebenskräftiger , skruprlkoler Mann , der rücksich,
lebe Blume pslnckk. die an seinem Wege blüht , flerr Legat  IJ
hatte herzlicher Im Tan sein hülfen . Er allein fragt danach.
Base Bernd geltsten dal . er allein will sie Ntch, einsam lassen ■
ctrlnbetf  als zt>,» scher Erpresser Stretfmann war redit
und Inch .Mrrr Ehren» (ilatcr Bernd ».

2a » flau » war zahlreich besuch, und deisallssrettdtg.

wlesboden . Die enangelische Kirchettoemeinde Hai da» »m
Dofthetmerstrasfe 4 känslich erworben und drr aRarfttirdurge
»winde ol» Gemeittdehans iiberroie|ett. Rach den bereits ertulotc
be.iiliilicn llmarbcilen kannte eint  Wohnung für die Heiden

leiton bemerk,, früh Geschäfte zu erledigen Hube. Gttke Rach,
— niorgen das, Du hosf-mküch wieder klare Augen.

Datntk ging er an» dem Zimmer.
Sie dorrte ihm nach. Ihr war . als müsse sie ausschreiett.

gmg er um ihr oi . lleicht in de» lob ! Gast sie ihm denn so
mehl», dast er keinen andere » Adschsrd fiir sie hattet I » den
jM » " — "Gig und unbewegt — fiir sie — um sie — aber
Abschied oon ihr liest sein fler , nicht schneller schlagen

lind sie hätte ihm ttachsltirze.t mag«» , um seine Knie zu
klammero und Ihn, >tt fr»;-,cit : Geh ' nicht so von mlr — lost,
jjljj ®‘t derben — tu. tut es [ein must — mir last mich i

Mit schiu. rzeuden Gliedern und schwankenden Schritten i
sie ut ihr Schlaszuiuner . Ihre beennetrden Attgen starrlen Hotln die Nacht.

Baser nn flimmel — erbarme D !ch meiner Rot — lost
mir last ihn mir ! betete sie ttttd sank am Senster in die Knie

18.
S e hatte in dieser Rocht ist,- Lager nicht au'gesucht.

Ihrer ,ose  hott .- sie sich rin taetches Margeniieid itbrrftrcifdi i.i
unb lu bann ui Bett a. schickt. Dann war sie abwechselnd ruh.
,11., und ab geschritten oder hatte eeschbpst ttttd verzwetseik aus l
Dttum gelegen . Bis gegen ein Uhr Halle sie an, ihre« Gal
tltbeils,immer nach Licht schimmern sehen. Dann Hüne sie
i'tle du- lu -ppe beruulfommtn . Sie hatte das elektrische

tn ,brem Zttumet attsgedredl . (fr lallte nicht w.lsen. dastwacht*
Atemias lauschte sie. b e- seine Tür sich Himer ihm schlos,
Mndr und mail zum Sterben und doch nichl imstande,

schlasen, sah sie den sttttgen Tag erwachen. Dlefen lag . der
Stmbtbare » bringen würde . In fahler, nüchterner Klarheit dr
ir ull.,1~ dann streute die ausgehende Samte rolgaldene « Licht»
die West. - Dransten in, Gurken zwitscherten dle Bögel II
zarten,Stimm . ,i sch.cuen See grell und unertrüglidi . Erschau.',
WjIor sie dar Fenster , ulo tonnte sie damit dnv erwachenve L>l
crfticfcn. ’



\ i,l,i„rHfni . du Slftungulwmrr lotnle zwei gröfeere 'Niluirr
i: ttonfirmaitbrRuntrrrMM, Serfammlmmen «tu, btlJi .ilfi

Tof eettrnbau in» dem Beebinbungsgebüude foimte «I
j 15 » »Men fur gesährbele Mäbch- n h«m „« «rein (form
'.‘'it-Mjcnbilf «' tnidneifc zur « »rfiignng gefüllt rocrbdi.
i\ r fltfern (eftgcpotnimne (fiiü>r«* et, der (DUegenbcita

■ 1clfr„ ^11* ^ , i *nl)el|n. Ist ein schon vielsach mli
vorbestrafter » «nsch, « I» er von dem Schutzmann, der

. . . - -“ io* geftchr, werden sollte,
Korb, dt,

:n lochen,
von Passanteu

Bretzenheim

UtUeMa
- - . - :i .KÄen >en » örbT“liiJ
eismittel de» soeben verübten Einbruch, diene" -

. igenommen balle , zur Hollzel,
, diesem einen mit « lern und
„-eismittel de» soeben verüb. . ,,

, Füße und erariss die Flucht. Mit Hi, «
, r nn -dee ergriffen . In seiner » cfemilung wrenenyei»
> i einer Haussnchimg verschiedene» gestohlenes Gut uorge

noiiivi,beend bleibt von dem Wocheumarkie d,>» Wir-
n irrn , und auch in de» ObfUäbcn ist «« „ich, ununrefien
: tonn feflgeftiüt werden , das, unter dem Wirtlchastsobst
!nste,e gehullen wird, und helfemancher Apset. in den Le-

e.’en wenigsten, , als Toset»Hs, mit unterläuft , der ehedem
Nischvstrvbst aus den Marti gebracht wurde . Mit dem Obst

,,er Mute halten offenbar die Landwirte zurück, weil ihnen
,bl,preise zu niedrig sind. Aus dem « ochenmartte waren

li-» >» besonders reichliche vbslmengen »„gefahren,
königliche Schauspiele,  Wie bereit « milgeleili,

>uv ilreitag . den 27. d, Mt », der erste « olksabend statt und
gelang, Karl Riemann , Lustspiel „Wie die Alten hinan,'

i, in dollin ol« jjiirft Leopold von Anhalt,Dessau und Frön
viMelsheim al » Fürstin zur » ussühruug , tk» wird nom
- inngewielen , dafe Borbestellungen nur aus Bläue von l 51»

I an onswärls entgegengenommen werde» .

Königliche Schauspiele,  Frau Lurie Hötiich vom
-l,e,i Theater in Berlin ist von der Intendantur der König,

Schauspiele für ein einmaliges (»altspiel oerpslichiet worden
nur spielt die Künstlerin in der erste» Wiederholung von

, nnann» „Bose Bernd " die Titelrolle , Das « astspiel sinde,
äreiiag , den 5, November im Abonnement B statt. Der Bor

' l,at bereits begonnen.

B e l , d e n z Theater,  Am Samstag und Somilug
N 5, als Neuheit „Liese Lustig", ein fröhliches Spiel von Paul

, « mich ln Szene , Dank de, Frohsinns und der Jugend
bie. in ihm leben, errang diele, Wert , da» in fröhlicher und

v . An die Poesie des Wanderus und manche Frage der
, , lei ziehunz behandelt, bereit, an einer groben .-iaht vo»

a stürm.schen lkrsolg,

? !, Goarshausen , Aus Anlafe der 25säheigen Amtstätig.
■ »leheime - Negierungsrat , » erg als Landrat im diesseiti-

Mile, haben . .rofegewerbetreibende des » reifes Landrat Berg
- -,-ude van lö lltil» Mark für Fürsorgebestrebungen übergeben,

i Berg ha, diese Sp nde für eine Erweiterung de« von ihm
Leben gerufenen „Kaiser Wilhelm -Helm, " in Nastätten , das

,i!» Militärlazarett mit 110 Betten Verwendung findet, au».

iiontiutt . d „ dem gestern gemeldete» IlebersaU aus die
:l„,irtin Emilie Lahnemann , die von einem unbelannteii

durch Stiche in die linke Brust tödlich verletzt wurde , wird
, '-richtet: Der Ehemann der « etöteten befinde , sich zurzeit im

Die Frau lebte in der schlechtgehenden Wirtschaft sehr zu-
Wien , Es handelt sich sedensaU» um einen Raubmord , dach

-- dem Mörder nur wenig in die Hände gefallen sein, Dle
„ii,g lieg» sehr nahe , daß der Mörder mit dem Räuber

ih ist, der am Hellen Tage die Raubansälle aus der Zeis, der
liiafee und in der Reugasle verübt ha«. Die Frau erschien

.5 in der Wirtstür , (tiefe Hilferufe au» und stürzte dann zu-
Au» der Brus » quoll ein dickerBlutstnim , Die Rettung«

lannte nur den bereit, eingetretenen Tod sestftellen. Der
imgspräsiden , ha« für die Ermittelung de, Täter » eine Be¬
il >>o» 1000 Mart ausgesefe«.

Da ein Nachgeben der Landwirte ln der Milchprei,srage
-, -schlossen gilt , sieht sich da» Leben«mit«elam » gezwungen,

erlausspeei » aus all Bsg , zu steigern , Heber die Forderung
mdler wird die nächste Sifeung de, Amte , Beschlufe fassen.

rillendurg . dum kommissarischen Landrat de, Dilltrelser.
vom l , November ob Regierungsrat von Sydel ernannt.

Allerlei aus -er Umgegend.
Mainz , » erliefeen niurbr. die zweite Klasse der zweiten Ab
i, des Lulsenorhens mit der Jahreszahl >065 : der Frau (Be.
, Kommerzienrat Dyckerhoss, Luise, geborenen Helmenreiä,
!-rlch.

Die Deputation für da» siädtische Gas - und Elektrizitätswerk
i-'iimniia beschlossen, für Erweiterung de» Gaswerk » l 15000»

< bewillige » . Dieser Beschlufe bedarf der Genehmigung der
>, ordneten.

Der Jl 'erflclner iglöee . Die hiesige Weinernte liefert im
,ti einen guten Drittclherbst , Im allgemeinen ist der Er-

ui hochgelegenen Lagen , die mehr der Sonne und dem Lus«,
-aesegt waren und insolgrdessen rascher nach den häusigen

liiiien trockneten, weit besser als in tiefer gelegenen , nassen
eigen , H.nsichilich der Giile ist man nuist angenehm über-

Die Mus,gewichte stellrn sick, durchweg höher , als mau bei
'mistigen Wlnerung erwartete , Demgemäfe sind auch die
u Tiauvenpreise überaus hoch, Sie stellen sich pro Eiche
-75 «nt , in besonders guten Lagin sogar aus »0 Mark

■ '.'er. Das Kau,geschält ist so lebhost, wie es sei« Jahren
>, erlebt wurde . Der Aerkaus wird oft schon vor der Ein-
i| i-ii-r Ernte abgeschlossen. Man verspricht sich von dem

„irr 1910er noch immer einen rufet aimcfembaren Tropfen,

, Kops tat ihr weh . Sie löste die schweren Flechien,
e goldene Schlonge » über das weife« Mvrgentleid herab

r Kälte zusammmlchauernd , hüllte sie sich in ein Tuch und
- mattet in einen Sessel , Reben sich aus einem Tischchen hatte
r Uhr liegen . Die dtiger rückten unbarmherzig weiter,

- Uhr — sechs Ufer — mm wurde es lebendig im Hause, Die
liiias , begann ihr Tagewerk.
eben Uhr,-
. Muschle hinaus Mid schrak empor . Ganz deutlich hörte
• die Tür ihres Mannes aus . und zugemach» wurde — leise

uchiig. Und nun vernahm sie seinen elastischen Schrill , An
>ur hielt er einige Augenblicke still, wohl um z» lauschen, ob
- Rittes, Run gingen seine Schritte weiter — die Treppe

, ungeheure , erstickende Angst kroch an sie heran . Sie
iiernd am Tiirrahme », Und da wurde ihr plötzlich eines
k konnte ihn nicht ohne Abschied gehen lassen — sie konnte

-5 gewaltsam ausrasiend, öffnete sie die Tür , ohne daran
-n, dafe ihr da» Haar gelöst über den Rücken hing,
-i aus dem Korridor gilt» der Diener ihre» Man
-i, mit Kleidungsstücken vorüber, die er wohl gereinigt

- ist mein Mann ? stiefe sie tonlos hervor,
i Diener war durch ihr plöszliche» Erscheinen ein wenig er-

lir starrte verdutzt in ihr blasse» Gesicht,
gnädige Herr — in seinem Arbeilsjlmmer , Er wünscht
Frühstück zu nehmen , weil er gleich «„«fahren will , sagte

eilte an ihm vorüber, die Treppe hinab . Die Scklleppe
leides ichle sie hinter Ihr her und die blonden Zöpfe schau-

u h aus dem Rücken,
netiucitir — die sind echt, dachte der Diener , der ihr b:

-inchslarrte. So hatte man die sunge Gnädige hier im Hause
nt gesehen, sie kam immer in voller Toilette ans ihrem

Vermischtes.
Peevft, - Sühh. Klassenlotlerlr . Zur 0, Klassenlotterie ist ein

neuer Plan erschienen, in dem einzelne Paragraphen geändert,
andere durch Zusätze erweitert worden sind. Der Spieler trägt
von nun an beim Bezüge eine» Lose» durch die Post Porto und
Bestellgeld für dle Einsendung de» Einsatzes und für Zusendung
de» Lose», Die Erneuerungsseiften lebenso die Absorderung ».
fristen »ach § 6 für die Freiloses sind vom vierten aus den sechsten
Tag vor der Ziehung nerlegi worden , damit diese nicht immer , wie
bisher an einem Montag , iondern in her Mitte der Woche statt
sindei. Ferner wird aus der Borderseiie am unteren Rande jeden
Loses der Wochentag de» Ziedungsbeginns seder kiasie angegeben
sei» ,

keine vreiserhöhung für Sireichiiöl,er , Ruck, Mitteilung d.-s
Bere ns deuticher Ziindhaiziabrikunieii dar« d. r Preis eines Palei»
Streichhölzer beim Bersaitl an eie Kleinhändler ,'}s Pl 'unig liichl
iiberfleigm ; es würden divischenhändlrrn , die dielen Preis über
schreiir» , die Liesermigen der Fadrilanlen gesper-,1 werden . Es b,
Iragi mitbin auch weilerhin der Kiiiiihaudeispreis üderull im Reich
->!, Pseimig für das Palei , und jede Ueberlchreilung desselben ilt
eine miberechligte Preistreiberei , gegen bie die zuständigen Pehör.
den einschriitz-n müssen.

Die angebliche Dapiernol . Der Prrbanb suchsilttier Papier
sabrilaiiien erlas,i ein Rundichreibe » vom 2», d, M , mit bei Aus
ioroeruiig , einer übenuafeigen Spariamteii im Plapierverbranch eni
gegenzuwirken und eile Kreile auch durch die Prrste auszuklären,
dafe e ne Papienuu im Demichen Reicht in WirNichkeil gar nicht
besiehe. Die Papierindustrie könne sehr wohl alles Rolige liefern.
Rnr ülermäfeige Deckiitigskänse hätten früher bie Siocknngeu her.
vorgrruse», dies ir, aber feil längerer Zett wieder ausgeglicheu,
stilreine Lparsamiest eiichwerr den Uiileriiehiiumgen » ur unnö
i -germeiie den Abiätz, und die »olle Ansrechttrhallung der Brlriebe
iei doch zm» wirrichasiiithen Durchhauen imdedingt notig . Dazu
demeril das „Berliner Tugebiuii ": Wenn oer Bkrein den küusllt'h
herubgedriickirn Zeittiiigipaplerkansim : heben will , so gib« r, dalür
ein sehr einfache» « iliei : Herabsetzung der »nerlrägl ch lioiieir
Preise . Die hingen Papierpreise machet« — von den behördlichen
Mafenahme » , die den Verleger zur Spariamkei « zwiugeu , abgesehen
— eine erhebliche Steigerung des Papierverbrguchs seile,iS der
Zciiungen einfach unmöglich. Wir ,weilein nicht, dafe das Reichs.
»Mt de» Innern und die „Kriegswirischaiissttlle für das deutsche
Zeilliiigsgewetbe " aus dem Rundschreiben die notwendigen ,folgr-
rnngen ziehen und bei neuer Festsetzung der Preise bi,- gegenwärtige
Martiiage bei der ersichtlichdas Angedoi die Nachfrage bedeuiend
überfttiflt. in emsprechenäe Berncksichügung ziehen werden . Es ist
hohe Zeit , dafe endlich eiiMtal wieder das Jmeresie der Paiperve,
draucher entsprechend in Berücksichiiaung gezogen wird : denn die
Existenz der Zeiinngrn und Zeiischristen schrim IMS nicht weniger
wichtig zu sein, al« das Gedeihen der Papierjadriken , Die Zei-
Umgsorrleger sind sicherlichgern bereit , schon im Interesse des lesen.
oe„ Pudlttums , m. hr Papier zu verwrudeu , wen » dle Enge der
Koniingrntirruag oan der Regierung gelockert wird » nd die Preise
aus ein erirögiiches Nioeau gebracht werde»,

General von veseler und d«r Zoologlsche Gaelo » ln Anlwerpen.
Bon dem Eroberer Antwerpens , dem Grnerot der Artillerie oon
Beseler , berichtet Rahdroondge , eine deutschstem,bliche Simeri
fonerin , die jüngst Denischland und Belgien bereist hat. im ,,'Rrw
Bork American " eine hühsche Geschichte, die sie von e nein Herrn
gehör« habe» will , »er seinerzeit zum Stabe oou Belelers gehiirie.
Al» bie Beschießung Antwerpens unmittelbar bevorltaud , verhau
beite General oon Beseler durch Bermitttung des spanischen Ge.
schäslslräger« m.I öen « esgier» und erbot sich, » rankenhönser,
Kirchen uno Kunstwerle der Stad « b .-i der « eschiefeimg z» schonen,
wenn ihm genaue Karlen der Siodi mit Bezeichnung der Sirllen
zugesandt würden , die von dcr Beschiefeung ausgenommen sein
lallten. Als der spanlsche Geschäftsträger dem deutsche» Heersührer
dle gewünschte Karte überbrachte, sagte dieser nach tuizer Bettach.
lung: „Sle haben den Zoologlsche» Gaeten „ ich, bezeichne,,-' wo.
raus er diesen Fehler selbst verbesserte, Däm , übersandt .- tr seinen

liieren eine Anzahl von Karten ml , dee Beze 'chnung her Stellen,
| dle die Arlillerie nicht schiefeensollte.

Glücklich», Land. In dem gesegneten Mecklenburg, wo z, « .
Eier , bie anderwärts 40 Psg , kosten, für 15 Psg , zu habe» sind, de-
zahl , man auch noch trotz « riegesnot und Lebensmittelmangel
idyllische Preise für Mittagessen , So konnte man am Sonntag in
Rostock eine reiche Portion frischen Kaldsbralen mit Eofee — sage
und schreibe — für 75 Psa , erhallen . Wo anders kostet sie ettva
l  Mark , IBiefe ist in Mecklenburg ja nicht knapp , der tägliche Um-
atz in allen BiehgaNnngen ist sehr erheblich, weiter war in Ro-
stockz» haben : Peima Heringssalat , die Portion 40 Psg , Da dem
zuten Mecklenburger gewöhnlich die großen Portionen noch zu klein
ind, wirb es auch eine ganz anständige Porlion Heringssalat ge-

wesen sein. Selbst an den Haupthandeisplätzen kostet ein guter
Hering heute «5 >mh 70 Psg , In Rostock muß er billiger sein, oder
aber die Uneigennützigkest der Mecklenburger ist einfach sabelhasl.
Glückliche» Land , da» keinen Wucher kennt! l „T , R, ">

Vir Ahrüssun». AI» der Zar sich jeinerzeii mit der Frage der
allgemelnrn » driistung deschästigle. schrieb der begeisterte Pazisisl
Stead dem amerika,tischen Humoristen Mark Twain einen Briet , in
dem er sich voller Freuhe dahin anssprach, dafe der ewige Weilsriede
nun dicht vor seiner Verwirklichung siebe. Ob Mark Twain nicht
auch dieser Ansicht sei? Mark Twains Anlworiet lautrie : „Lieber
Steadl Der Zar ist bereit, die 'Lassen nirderzuiegen . Ist bin be,
reit , die Lassen nieder„liegen , « eben Sie min zu, dafe Sie die
übrigen ebenfalls dazu veranlassen : bann ist das Geschäil p.-rK-U "

Buntes Alterlei
Koblenz. Bei einem Küchenbranb fand die Feuerwehr die 51

Jahre al >e Frau des Weiuhändlers Dreien verbrannt uor. Das
Feuer war durch Explosion eines Spirituslochers entstanden,

Mannheim . Die letzte Bürgexausschufesitzung sand zum ersten
male !n den Bormitiagsstunden statt, Ursache — Fliegergesahr,
Der Bürgernusschutzsitzungssaal erhält seine Beleuchinng durch

Fe : daätte nicht daran, datz sie im Negligee inar. Sie dachte
überhaupt nur eins — dafe sie Hans noch e nnmi sehen, „ach einmal
sprechen mnftte, ehe er ging.

So eilte sie bis an das Arbeitszimmer ihres Gatte » , An der
Tür blieb sie einen Moment stehen und hotte lies Atem , Zittemd
drücktesie dann die Klinke nieder und trat schnell ein, die Tür hastig
hinter sich schliefeend,

Krasiios lehnte sie drinnen an den, Türpsosten und sah ihren
Mann vor sich — wie durch einen Schleier,

(£r saß schon völlig augekleidet am Schreidiisch, Bei ihrem
Eintritt drehlc er sich gar niehl um in der Meinung , der Diener sei
eingelreien . Als über Himer ihm alles so settiam still blieb, nnmbie
er sich um — und erbliche Fee,

Mit einem haibiimerdrückieu -Ausrus sprang er ans und sal,
ie mit ausstammendem Blick an . So rührend und blaß und Irlf
o» lehnte sie an der Tür und die eine gaidene Flechte hing ihr

griöst über de Schütter, Ein wenig wirr und imgeardnel
ringetten sich die biouden Weilen um das bleiche llbernäch
tigie Gesicklt, aus dem die brauuen -Augen brennend heraus-
leuchtete» .

Sich gewaltsam sass.-ud, irai Haus ihr naher , Er sah ihr an,
daß iingewöhtillches sie zu ihm führte.

Du bis« schon wach, Fee ? 'Las fuhrt Dich zu mir ? Ich sagte
Dir dach, dafe ich heute früh fort niufe.

Sie sah ihn an mit einem so schmerzlichen, verzweisetten Blick,
lufe er di» in « Innerste erschrak, » nd au » seinen Angen brach «ine
so heiße, sorgende dörttichkeil, d>ife sie lilierie.

Fc « — um Gotteswillen was ist Dir ? fragte er, sich kaum be.
herrsche» könnenb.

Da streckte sie plötzich die Hände nach ihm aus — iaumette
aus ihn zu und sank truftlos an ihm herab, ehe er sie hatte»
konnte. Sie iimllaimnerle feine Knie und ries in höchster See-Unnot:

Geh Nicht von mir, Hans — geh Io nicht oon mir — ich ertrage
es nicht!

Es ging wie ein Ruck durch seine Gestatt — er wurde bleich
w,e dee Tod , Ja ihren Worten sog ein Ausbrnck, der ihm plötzlich
enlhüllte , was in ihrer Seele für ihn lebte , lForis , folgt .)

eine freiliegende Giasdecke Diese erleuchleie Glasdeck,- bildel eine
große erleuchleie Flache, die seuidlichru Fliegern zur Orientierung
dienen könnle , Ilm d.-m uorzubeugen , zog mau es vor, bei Tag
*u tagen.

Aünszsgtauscnd Franc » im Eisenbahndienst , Am 1. Rauen,
ber weiden bei den preufeisch.hessischen Llaalobahnen und den
Reichseisenbahnen in Ettafe.Loihringen etwa 50 000 Frauen be.
schäsilgt fein.

München Die bayriche Haupisiadl München Hai sich zur Ei » ,
siihrung von Käietarieu enlsäilosien . Sie lauten ans den Kops und
Wo,üe ans ein fünftel Psund Schweizer - oder ein viertel Psund
Limburger Kaie , Anbere Grafestadie werden sehr wahrscheitriiit,
dem Beispiel folgrn.

Dir ausopsernde » Dienste , die unsere Aerzie sü» Heer und Ma¬
rine uns in diesem Jlriege leisten , spielen sich meistens im stillen ab.
Eine Würdig,mg seiner laiigieil wurde dem Mariuestabsarzl d, r
Reserve Dr, Hrgeier aus Hamburg vom ersten Expedilionstoepi
nach der Türkei für (eine Verdienste um die Betainpinug des Fie .i,
lieber» und der Ehoieraepidemien durch Berieihung des Eilernen
Kreuzes erster Klasse zuteil.

Die P -Kenschaztder Balier e, Bei der Bauer e eine » im Osten
stehenden Feldarllllerieregimeiiis meldete ein Fahrer vie 'Aukunit
eiars strammen Kriegssnugen in ieiner Familie daheim . Die Bai
l. rie üdernuhm bereitwilligst d e -Patenschaft, und eine soso, « veran
siatteie Sammlung eigab die Summe vo» IÜU Mark , die i» einem
Sparkassettbiiche dem kleine» Weltbürger geschenkl wurde . Dazu
verlieh man deui Kinde den Beiname » „Baronowiisch ",

London . 25 , Okiober, Dos Ministerim » des Innern ordneie
Vit, daß alle Gesäliisle an, Samstag NI» 0 Uhr und Freilag » um
b Uhr, au den anderen lagen um 7 Uhr schließe» müssen. Aus
genvmmeu hiervon lind bie Gasthäuser , die Metzgereien und bie
Zcttungsttiden,

WB na . Lern . 25, Ollöb .-r, „Pel l Journai " meidet aus Tours:
Hier sind zwei Flugzeuge tu der Lutt zusammengestofei-ii, wobei
drei Periaue » den Tod geiuuden hubeil.

Neueste Nachrichten.
Au» den heutigen Berliner Morgenbtättern.

<Pril»altelegramme .)
Berlin.  Der enflüsche Ministerprüsii )i.'ttt würde sehr gue

tun. wie lam ..Bcrlinee Lokal Anzeiger " die ..'M e (t m i n ft c r
Waicii c" schreibt , in klarer imt> sestumrissener Zzorm die wirk-
lichen ^ liedensbc 'dinqimgen d.r Älli .erten bekannt zu geben . Da
seine :>iede zun, Lordinaaurbantekt bcvorstehe i4 . November », würde
»ü gut sein, diele Gelegenheit zu ergreifen.

Berlin . Die (s! r a s) h e rz a g i n von Baden  nultzle,
w e verschieden Blatter aus Karlsruhe ruelden. in den lebten Tagen
infolge lbichtcn rhcuinatikchen H.ebers das Bett hüten . Das Lieber
ist jel>t geschwtfnden. do.h lcdnrs die tviirfiiti vorläufig aroher
Schonung.

Berlin.  Nach liner Mitteilung vcrichiedener Blätter sind
die e r st e n r u u, ä n i s che n Kriegsgefangenen  in Deutsch¬
land in der ĵahl von 3000 im (Gefangenenlager zu » mmnerfwin
eingrtrvssen

B e r l i n. Wie der ..Vorwärts " schreibt, weilt ein bekannter
'Wiener Barteigeuosse in Berlin , der sich über die Tat ^ ritt Adlers
u. a. folgettdermahen äußert .': Obwohl in der Presse gelegentlich
die Tat mift Adlers m.t dem Verbot einer 'Versammlung in Der-
binduug gebraäik waroeu ist. mar Aoler dach keiner von jenen
denen die Einberusnng des Pariamem » als das Wesenliichste er¬
schien, Wenn er das Pariamem erstreble, io mar es nur , um in
ihm für seine Forberungea bcniouftiicrru zu können und nicht >,m
des Parlaments fdbfi willen , da er seinem Slandpunk « nach die
parlamenlansche Tätigkeit nick,, hock, anschlug.

«dntattihe. Idealer,
Donnerstag, 2«, Oktoder. 7 Ufer, Ab, D, (farmen.

Ende nach 10!« Uhr,
Freitag , 27 , Oktober, 7 Uhr, I , Voilsabend : Bvitspreise Ausg,

hobenes Abonnement !» Wie die Alien sunge»

„ _ « esldcn,.Theater.
Donnerstag , 20 . Oktober, 7 Ufer, Logierbesuch,
Freit ag , 27. Okiober . 7 Uhr, Henriette Iacody.

vu Btttpiglär Me Zeit oom Ment be,2b. Oktober bis zum nächsten Abend:
Beränberliche « ewälkimg , Regenschauer , tühl.

Auzeigeu -TeU.
8 «lr. Grniülevcrkans. „„mg,e

bellor !Befehaffeuhcit Ist.angekommen >mb siehi in der städt, GeV
Der angekündigieBlumcniohl

vnv nem ,n oer «taor, >>>«,
museoerkaussftelle zum Preise oon 45- 70 Psg , her Kops zum Ber-

, .u .^ r- Eeslögei -verkavs , Das angekündigie lebende Gesiügel
irisst in den „ochsten Tage » her ein , wer alfo noch Bestellungen
machen will , möge dies bald tuiz. **

'-i" ' brich. 2(1. Oktober 19t «. Der Magistrat,

«n vermieten . tiim
Friedrtchür , l 4, s , r.

Sdiitnr

ÖII»er », eil » Ruliere » Rat-
ImiKMir. Olüjm Laden . >?,!.'

»>, Gas , >)'an, , S - itenb »„ oer-
mir » » , z'tduiiftratze u.

l
CdiUnc

im <>tnieeha »S zu vermieten.
Räb Kaiierltr . 5» , iA4>

Eltlabethenftrahe

ttkUtiA. H'SiWemsWs
mit .ÄüÄc tm Sld .,
wsortt rtnr

für 12 Mk.
10i«

mit rruche und ^ «vedör
sosort billigst zu vrrmieten
Nüb M -ri- -,er Ä,r t. N  rc

TiUUeisftrcfcc 4

mit Mansarde zu vermieten.
Näh Wiesbadenerhr uh», y.

KkNlWlNe

i -ziMimiiW
mit allem neu «ettlirtirn ,-siibe-
bör, i'lfle , etekir L ch«, tftobe-
«siumer mit lomol , Et »«ick„,na,
Diele usw gl,-sch oder sväu -r
>u i-erwieir » in Tiickirhois-
ftrade 2, va -t ' rie

Rädere » tm Wir « be» Ba » .
verein », Seovenheimerstr , 1-2. t
oder beim Haudmettzer :>avv tm
voke de» Haufe » Katfert» -, LI.
Eingang in ber Eitle Kirchner-
Ittatze,

prima Rollmops
Stück io und :i -j Pleuiiia . •
« n r I <öriibe li , «Idoliltr . » .
i

SiÜüiüfülllt
«n haben in bet

Hof-Apotheke.

»um Elnmacheu , «ent - eviuel ’r.
oiute ftorttblmen Pid I « Pf,

io lange Borra , »
>» a,hau »ftras:r 54,

r. M»Z.'SMklilk!Se
(211  AM M .)

Tie Lose « ins,er Klasse liegen
, » r Abholung bereit : die Er-
neuerung muh bi » ipäteltenck
»um November erfolg , fein.

Einige Achtel-u.Viertel-

3eiMtr,
König !, Preust . Lotterie - lktnn

«ath,tt « Krafee t « .

Werkstatt
"stch al » Lagerranm »n oer,
mieirn , ilikg

Mainzer E,ratze ».



Hufruf
j'u einer

Weinspende für die kämpfenden Truppen
an » dem Bereicbe des 18. Hrmeehorps.

h,« .« „ I)fL n,“U ,m rocf,<n- d« Damm im Osten. Korb unb Süben Hai standgehalten gegen bie heran-
brausenben Fluten be» an Zahl überlegenen Jeinbeo.

? *" ,f  ® ie i™met  stehen unsere Armeen fest nnb treu unb nnerschüiieri auf ben eisenburchwühlien
Va4 >tfeibem bem Jeinbe gegenüber; lagelangem, vernichtendem Trommelfeuer unb zahllosen Sfurman-

gnssen Hoden sie stanbgehallen. jQjirT _ -
nunnjl  Unmolöschbar « Dank gebührt biefen Tapferen, bie ihr Herzblut für uni eingesetzt unb bie Hoff¬
nungen ber Feinde zu nichle gemacht haben.
ferniui_ i|1Pi *J0.tlgn' n’‘«e MnT *? 'r bf" Sö(,nen  unserer (Bauen, welche bie «riegim» von unseren Fluren
ferngehallen haben, unseren Dank zur brüten Sriegiweihnacht uusbrückeu?

ollen beud̂ n' » ” "" b deutscher Art soll ei geschehen, in edlem wein,  vom

^ Ê bennserer heimatlichen Rebenhügel wirb jedem tapferen Kämpfer hochwillkommen sein.
Drum öffnet Eure Hände und traget Alle dazu bei, baß unsere Spende eine würdige werbe.

Sofort aus Werk!

die stndiuallen  Auikünsten bereit: ei wird auch noch durch Drucksachen und durch
Die Spenden sind ausdrücklich für die kämpfenden Truppen  bestimm,,

wofür die Beförderung durch die vermitllung des stelluertretenden Generalkommandos bürgt.
6breiMusfd >uß:

Bartling, ffleb. Sommcr.tienrnt, M. b. !H. u. b. L., Wiesbaden
Br. Becker. Ainan-,minister, Darnifiadl,
oon Bücking, General der Artillerie. Gouverneur der Festung
Dr. « rnsl. Lonsistorial Präsident. Wirkt. Geb. Ober Kon! -Rat, Wiesbaden.
Gras van Francken-Siersloepss, Elwillc.
von Arnnsecky, Generalleumant. Wiesbaden.
* *• a üi."8,  ® eb Oberllmmjral , Oberbiirgenneister, M. b.t) . Wiesbaden.
Br. Kilian. Bischof, Limburg n. d. Lab».
Br. Klrstein, Bischof, Mainz,

Br. Kober. Stadt - und Beztrksrnbbiner, Wiesbaden.
Korwan, Generalleutnant a, D„ I, Vorsitzender des Hess

Landesoerein, o. Roten jtreuz, Darmstad»,
Br. von Meister, Wirkt. Geb. Ober-Regierungsrat, Regie

,. , räsident, Wiesbaden,
Nebel, Ober-« onsistoriatpräsid„ it, Darmstadt.

run

0 hiy. « eneial-Superinlendent. Hof- und Domprcdigera. D,Wiesbaden,
Br. Salseld, Professor, Rabbiner, Mainz,
non Schenck. « gl. « ammerberr, Polizeipräsident, Wiesbaden,
non St,sch, Major a, D, und Weingutsbesttzer, Mittelbeim,
Br. Um,!. Oberdurgerineister, M, d, >) ., Frankfurt a, M

Die Anterzeichnelen haben e, übernommen, in ber Stadt Biebrich bie ZBeinfammluna tu bewirken
lober ber oor̂ ebenbe Aufm, aufforber«. Sie bitten ihrerseits ihre Mwü ^ r herzlichst. fich üü L cS

^st ' u ' u beteiligen unb entweder Bein in Flaschen an bie Sammelstelleder Kriegsfürsorgeim
2dS «L*n^ '? f bJU^- er!!’ ®db J“r  veschassung von Bein bei ber Städttschen Sparkasteuntnder Be-Zeichnung»Beinspende abzugeben.

Biebrich, den 23. Oktober 19ie.

Jr . Ocufer, Alfred vyckerhost. Adam Hofmann. Georg hübfchmann. Hermann Ottmann. Georg Schneider.
B . h. Schneider̂Buidice. Frau Kalle. Frau Olga Lewin. Frau Reih.

8er OrtMustcbut für Kriegsfürforge
Dogt. Elise Kirchner.

Heute vormittag 11 Uhr wurde unsere inni- stgeliebte, unvereedlicbe, einzige
Tochter, Schwester und Nichte

Maya Müller
durch einen sanften Tod von ihrem langen, schweren Leiden erlöst.

Biebrich,  den 25. Okt . 1916
liiukfurtcr Sir. L>,

In tiefstem Schmerz
im Namen der Hinterbliebenen:

Hermine Müller geb. Hoefeid.
Die lleerdigung lindet am Samstag :, den 28. Oktober , nachmittags :i Uhr von der Leichenhalle

dss Hiebricher Friedhofes aus statt . .

Danksagung.
fiir -iie l’c «Hm* herrlicher Icilnahmc l»ei

unserem scheeren Vetlirte s.i^ n wir hiermit allen
verwdinitrr , I leiimkn mul IlvUi-nten linieren aut-
richtigen Dank.

Im Namen der trauernden IlititerWiebeneii:

Frau Georg lierrmann Wwc.
und Kinder.

!-lehrit li. den Jo. «>klober l‘* i>.

Fuhrknccht
nesniSr

Beck, And-raeiir

SlMlüttlii
aeinchi, Sni«

kalk ii. MiikvBr.
ÄViesdaden. dĈrlvn«*t<iit . 20.

I.Mädchen
ihr tia luouücir ne in du.

Dr . Müller,
i’-JHft Mntirrfiruite i :i.

/ ttir den Monat Oktober haben nur nochwenige Taue Oiiltigkeit. Kauten Sie
deshalb bald Ihre 2.V)a

Seifen - Fe,n-Sc,,e
KeineK. A. Ware

/ karten >snick -5  i-rg. -j stück2.40 Mk.
Mohren - Apotheke Mainz

_o «Bonnh «r Tt . lm I

bi-' in ,->»ertaiije«.
«lenbitrabe iy . tpiaierb»»».

R « IW Mt
für banernb alo

Wächter
«' sucht.

Wieshad.Bewachungs-Institut
ÖhMbnit «, « uiil -nür . I.

Ctrti.ro . wie » uettütrt . Mt»

hlR «kLa>Sii!üfli' i:aiÜ !!'.
i :i mm • Mataiei « 1. 24, 1

Mädchen
fitr » «»»„ bei, gelacht.

Höret Trnube,
Neiieeitrube an. 1904

l« a »(ire9 " wie guter » and
Min». fiirht mit Bureau . Mn
»m'itiuriiini «der tonNigeBr,onmaiiiaiut !) •
4l,ig*v um. uoot « d (vis !i.

für die kämpfenden Truppen

des 18 . Armeekorps.

Annahmesteven für wein:
GrschLlttstelle der Grlrausschusses für Kricgs-

fflrforge int vlafonifsrnhrfm. wies,
babenrr Straße.

$itmo J A. hruchekt, Kaiferftroge.
Kaufhaus Halle & La , Zrtrdrichstraße.
Apolhrfkk chppenhrlmrr. Kalhousftraße.
weinfommiffton der Kaflno * Sefkllfchgst.

Rheinstraß« 24.

$fir Geldspenden:
vank für hatzdrl und Zndufttie, Ratljarsjtr.
Släötifdlt Sparfaff«, Katlsausstraße.
varjchnß -vekein. Schulstraße,
sowie auch die Wrin-Annohmeftkllrn,

Sammellisten liegen in sämtlichen Stellen auf.

Urne Bezuassibeii
200

w. nia a. traaens Harren ■Maas-An>ügn
nur i-e»' .; SM111», voniliui , alle liroUan 1111I« AOO
Kalben . von <jt ÖU hu

150
wenlo oetraoana alaoanla Herran -Mah-

Palototsu .Ulster , PHNrnöchnrirter- O <| BO
Erd, «r . von ut  O B hu

Elnnente , neue und getragene Frech -,
Smoking - und Geürook -Ansüge 9  ae 00

VIIUu» " Ö «III

Ferner gegen Bezugssilo:
Mnrtarne, neue und aalragm , qqOO

Harran -Anzuga . . . . vou ut * «5 Hn

JünDlingl -Anzüaa | ^ <von, *n
■leaante Ulster und Paletot , f s 00von Eup a»
Nasan *Usr iiriiöeu, uuei, vaucduau» jroovou Jt «P an
QraOe Partie Knaban -Anztlaa . 50

von ,M** kii
Loden Joppen für Harren . Bursahon und
Knubun , Laib- u. Kniehosen aar billigst.

Erstes Mainzer

ffionafs•Garderoben Haas
W nur Scbuslerstraße 84 ■
Kein Laden ! -WM MAINZ.  WM - Nur 1. Stock!

Keine Filiale am Platie!

Union - Theater
ob SemOtag eulSTage.

Das Kriegspatenkind
• Das Eunuch,„eilimmel wird chulcheud„achgeobun
Samsiaa , « luiiieg und Dien«,au Aman » d wir . Loumuu iu-»
Mi ' iwuch , ?lII«vbctMprni Jlnmng 2 Uor . ,iu »e„dNche» 11«Inl-m
m, r« ueNouei, auch ui »er 'jr>och. d»« Duruwr »„ b. i»ch>n, »"d
mirdgriv >vu ,' »->> 7 n »> in Begieilun» Erwuch«kner fern.

Bruchleidend«
* tme Lrlteunglür |«4m

M anMTQol. gesek.
Spranzband

Kd>nhu'fe»';lo8-1*vtpMnA
MFader jhrtBOummbjnd. )k,nch
■cttenbeirtemirvV«,lamv«n So
Kat,»PfotpeM. Otr trt.r-'nr. Sersnt UMorkochooNe. ft|

IWurtlemöBrgJ (p

Sapoltt
Seifenerfnp
liie Wiitch, und Pun , Z
~ Vien » !»« Big. »

0 «? Wflotllftc. e
. . . . . . . . . . oe . . . . . . . *

Dr. Schacht,
Wiesbaden, Kirchgassf,

prnkt . Arft.
Arjrl für Washcrlirilvcrfilnei-

lind Miüsai’t' Jtckr
Inhaber riu ŝ Mtssage- Aml’u

laloriunn. Telefon 21M
Werkt,: s 10, 3 - 5 I hr
Somit. : l | I i hr.

Ma -imü.

Wildfeuet,
»er grouurtigr Don-»- ' - '

>«»,a„ j„ « <ntt «H
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